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Die einseitige gerammte Übergangskonstruktion zwischen EasyRail 2.00 und EasyRail 1.33 BW (beide im 
B-Profil) besteht aus korrosionsgeschützten Bauteilen. Die Länge der Holme und Pfosten sowie die Ab-
messungen der Deformationselemente und Stützbügel bestimmen das Format des Übergangs. Die Über-
gangskonstruktion ist 12 m lang und besteht aus drei Teilabschnitten je 4 m. Im ersten 4 m Abschnitt wird 
der Pfostenabstand der EasyRail von 2,0 m auf 1,33 m verkleinert. Im zweiten 4 m Abschnitt werden zu-
sätzliche Deformationselemente zwischen den Pfosten und dem Schutzplankenholm eingefügt und es 
beginnt der heruntergezogene Geländerhandlauf am Pfosten hinter dem Schutzplankenholm. Im dritten 4 
m Abschnitt erfolgt dann der Anschluss des Geländerhandlaufes mittels des verstärkten Stoßverbinders 
an die EasyRail 1.33 BW. Innerhalb der Übergangskonstruktion werden die Pfosten so positioniert, dass 
die Schutzplankenvorderkante auf einer Flucht durchläuft. Die Holme sind überlappend angeordnet und 
mit Schrauben verbunden. 
Bezeichnung der Übergangskonstruktion Übergang EasyRail 2.0 – EasyRail 1.33 BW 

Erstprüfung 
TB 11 PUSB 10 
TB 42 PUSB 13 

BASt-Begutachtung 2014 7G 62 + Modifikation (APVÜB) 367/14 
Hersteller Volkmann & Rossbach GmbH &Co.KG 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 EasyRail 2.00, N2 / H1 M 07-02/05 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 EasyRail 1.33 BW, H1 M 07-XX 
Charakteristisches Material der ÜK Stahl, S355 JR, S 235 JR 
Breite der Übergangskonstruktion [m] 0,42 
Höhe der Übergangskonstruktion ab Fahrbahnober-
kante [m] 

1,20 m bzw. 1,30 m* (ab FOK im Bereich der Easy 
Rail 1.33 BW zzgl. der Höhe der Brückenkappe)  

Länge der Übergangskonstruktion [m] 12,00 
Maximale seitliche Position des Systems [m] 1,2  
Maximale seitliche Position des Fahrzeugs [m] 2,0 (Fahrzeugeindringung VI) 
Maximale dynamische Durchbiegung [m] 0,8 

Geprüfte Systemgründung / -aufstellung 

AEK, EasyRail 2.0, ÜK (Pfosten 1-9): gerammte 
Pfosten in Kies 
ÜK (Pfosten 10) und  EasyRail 1.33 BW: Pfosten 
mittels Verbundklebeanker M16x125 in Betonfun-
dament verankert 

Bemerkungen 

Modifikation an der getesteten ÜK:  
 EasyRail 2.0 – EasyRail 1.33 BW (1,3m)* 
mit geänderter Systemhöhe EasyRail 1.33 BW 
 

Siehe Begutachtungsschreiben V4a - (P-ZERT) 365/14 
der BASt vom 30.04.2015 und Schreiben der BASt (AP-
VÜB) 367/14 vom 19.08.2015  

Ergänzende Angaben nach DIN EN 1317-2: 2011-01 
Normalisierter Wirkungsbereich WN [m] 1,2 
Normalisierte Wirkungsbereichsklasse  W4 
Normalisierte Fahrzeugeindringung VIN [m] 2,0 
Klasse der normalisierten Fahrzeugeindringung VI 6 
normalisierte dyn. Durchbiegung DN [m] 0,8 

Aufhaltestufe Wirkungsbereichsklasse Anprallheftigkeitsstufe 

H1 W4 C 
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Die einseitige gerammte Übergangskonstruktion zwischen EasyRail 1.33 und EasyRail 1.33 BW (beide im 
B-Profil) besteht aus korrosionsgeschützten Bauteilen. Die Länge der Holme und Pfosten sowie die Ab-
messungen der Deformationselemente und Stützbügel bestimmen das Format des Übergangs. Die Über-
gangskonstruktion ist 12 m lang und besteht aus drei Teilabschnitten je 4 m. Im ersten 4 m Abschnitt wird 
der Pfostenabstand der EasyRail von 1,33 m beibehalten. Im zweiten 4 m Abschnitt werden zusätzliche 
Deformationselemente zwischen den Pfosten und dem Schutzplankenholm eingefügt und es beginnt der 
heruntergezogene Geländerhandlauf am Pfosten hinter dem Schutzplankenholm. Im dritten 4 m Abschnitt 
erfolgt dann der Anschluss des Geländerhandlaufes mittels des verstärkten Stoßverbinders an die Easy-
Rail 1.33 BW. Innerhalb der Übergangskonstruktion werden die Pfosten so positioniert, dass die Schutz-
plankenvorderkante auf einer Flucht durchläuft. Die Holme sind überlappend angeordnet und mit Schrau-
ben verbunden. 
Bezeichnung der Übergangskonstruktion Übergang EasyRail 1.33 – EasyRail 1.33 BW 

Erstprüfung 
TB 11 

modifizierte Übergangskonstruktion  
TB 42 

BASt-Begutachtung Modifikation (APVÜB) 366/14 + (APVÜB) 367/14 
Hersteller Volkmann & Rossbach GmbH &Co.KG 
angeschlossene Schutzeinrichtung 1 EasyRail 1.33, N2 / H1 M 07-01/03 
angeschlossene Schutzeinrichtung 2 EasyRail 1.33 BW, H1 M 07-XX 
Charakteristisches Material der ÜK Stahl, S355 JR, S235 JR 
Breite der Übergangskonstruktion [m] 0,42 m 
Höhe der Übergangskonstruktion ab Oberkante 
Bauwerk [m] 

1,20 m bzw. 1,30 m* (ab FOK im Bereich der Easy 
Rail 1.33 BW zzgl. der Höhe der Brückenkappe) 

Länge der Übergangskonstruktion [m] 12,00 
Maximale seitliche Position des Systems [m] --- 
Maximale seitliche Position des Fahrzeugs [m] --- 
Maximale dynamische Durchbiegung [m] --- 

Systemgründung / -aufstellung 

AEK, EasyRail 1.33, ÜK (Pfosten 1-9): gerammte 
Pfosten in Kies 
ÜK (Pfosten 10) und  EasyRail 1.33 BW: Pfosten 
mittels Verbundklebeanker M16x125 in Betonfun-
dament verankert 

Bemerkungen 

Modifikation an der getesteten ÜK:  
1. EasyRail 2.00 – EasyRail 1.33 BW (1,2m) mit geänder-
tem angeschlossenen System EasyRail 1.33 
2. EasyRail 1.33 – EasyRail 1.33 BW (1,3m)* 
mit geänderter Systemhöhe EasyRail 1.33 BW 
 
Siehe Schreiben der BASt (APVÜB) 366/14 vom 
17.08.2015 und (APVÜB) 367/14 vom 19.08.2015

Ergänzende Angaben nach DIN EN 1317-2: 2011-01

Normalisierter Wirkungsbereich WN [m] --- 
Normalisierte Wirkungsbereichsklasse  W4 
Normalisierte Fahrzeugeindringung VIN [m] --- 
Klasse der normalisierten Fahrzeugeindringung VI 6 
normalisierte dyn. Durchbiegung DN [m] --- 
 

Aufhaltestufe Wirkungsbereichsklasse Anprallheftigkeitsstufe 

H1 W4 C 
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